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Dafür brauchst du: Modellier-Luftballons und eine Luftpumpe 

Modellier-Luftballons mit einer Luftpumpe aufblasen.  
 

Achtung: Nicht ganz aufblasen. Ein etwa vier Finger breites Stück freilassen. 

Ballons verknoten und los geht’s mit dem Formen (dabei musst du besonders 

vorsichtig sein, da die Luftballons schnell zerplatzen können). Aus dem ersten 

Drittel des Ballons drei gleich große Stücke drehen (jeweils ca. vier Finger 

breit). Gut festhalten, sonst drehen sie sich wieder auf. 

 

Die ersten beiden Stücke umbiegen und die jetzt parallel liegenden gleich 

großen Teile zusammendrehen. Jetzt sind Schnauze und Ohren bereits fertig.  

 

Für den Hals etwa zwei Finger breit vom übrigen, langen Stück abdrehen 

und festhalten.  
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Danach wieder zwei gleich große (vier Finger breite) Stücke abtrennen, 

umbiegen und um den Hals drehen. Schon bekommt der Hund Vorderbeine.  

 

Für den langen Dackelrücken eine beliebig lange Stelle freilassen.  

 

Danach nochmals zwei gleich große (vier Finger breite) Hinterbeine drehen, 

wieder umbiegen, sodass sie parallel zueinander liegen und diese mit dem 

Rückenende verdrehen. Das überbleibende Stück stellt den Hundeschwanz 

dar.  

  
 


